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Durchflussmessgerét Proline 500 - digital Kurzanleitung Durchflussmessgerét

Kurzanleitung Durchflussmessgerét
Das Geréat besteht aus einem Messumformer und einem Messaufnehmer.

Die Inbetriebnahme dieser beiden Komponenten werden in zwei getrennten Kurzanleitungen
beschrieben, die zusammen die Kurzanleitung des Durchflussmessgeréts bilden:

= Kurzanleitung Teil 1: Messaufnehmer

= Kurzanleitung Teil 2: Messumformer

Fir die Inbetriebnahme des Geréts beide Kurzanleitungen berticksichtigen, da sich die Inhalte
gegenseitig erganzen:

Kurzanleitung Teil 1: Messaufnehmer

Die Kurzanleitung Messaufnehmer richtet sich an Fachspezialisten, die fiir die Montage des
Messgerats verantwortlich sind.

s Warenannahme und Produktidentifizierung

= Lagerung und Transport

= Montage

Kurzanleitung Teil 2: Messumformer

Die Kurzanleitung Messumformer richtet sich an Fachspezialisten, die fiir die Inbetriebnahme,
Konfiguration und Parametrierung des Messgerats (bis zum ersten Messwert) verantwortlich
sind.

= Produktbeschreibung

= Montage

= Elektrischer Anschluss

= Bedienungsmoglichkeiten

= Systemintegration

= Inbetriebnahme

= Diagnoseinformationen

Weitere Geratedokumentation
ﬂ Diese Kurzanleitung ist die Kurzanleitung Teil 2: Messumformer.

Die "Kurzanleitung Teil 1: Messaufnehmer" ist verfiigbar tiber:
s Internet: www.endress.com/deviceviewer
s Smartphone/Tablet: Endress+Hauser Operations App

Ausfihrliche Informationen zu dem Gerat entnehmen Sie der Betriebsanleitung und den
weiteren Dokumentationen:

s Internet: www.endress.com/deviceviewer

= Smartphone/Tablet: Endress+Hauser Operations App
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Durchflussmessgerét Proline 500 - digital

Hinweise zum Dokument

1 Hinweise zum Dokument

1.1 Verwendete Symbole

1.1.1 Warnhinweissymbole
Symbol Bedeutung
GEFAHR!

Dieser Hinweis macht auf eine geféhrliche Situation aufmerksam, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, zu Tod oder schwerer Kérperverletzung fithren wird.

WARNUNG!

A WARNUNG Dieser Hinweis macht auf eine gefahrliche Situation aufmerksam, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, zu Tod oder schwerer Kérperverletzung fithren kann.
VORSICHT!

A VORSICHT Dieser Hinweis macht auf eine geféhrliche Situation aufmerksam, die, wenn sie nicht ver-

mieden wird, zu leichter oder mittelschwerer Kérperverletzung fithren kann.

HINWEIS!

Dieser Hinweis enthalt Informationen zu Vorgehensweisen und weiterfithrenden Sachver-
halten, die keine Kérperverletzung nach sich ziehen.

1.1.2 Symbole fiir Informationstypen
Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung
Erlaubt Zu bevorzugen

Abléufe, Prozesse oder Handlungen,
die erlaubt sind.

Abléufe, Prozesse oder Handlungen,
die zu bevorzugen sind.

X

Verboten
Abléufe, Prozesse oder Handlungen,
die verboten sind.

Tipp
Kennzeichnet zusétzliche Informatio-
nen.

Verweis auf Dokumentation

Verweis auf Seite

& &

Verweis auf Abbildung i, &, B Handlungsschritte
Le Ergebnis eines Handlungsschritts (HO) Sichtkontrolle
=
1.1.3 Elektrische Symbole
Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung
- Gleichstrom ~ Wechselstrom
~ Gleich- und Wechselstrom | Erdanschluss

Eine geerdete Klemme, die vom
Gesichtspunkt des Benutzers tiber ein
Erdungssystem geerdet ist.
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Hinweise zum Dokument

Durchflussmessgerét Proline 500 - digital

Symbol

Bedeutung

S

Schutzerde (PE: Protective earth)
Erdungsklemmen, die geerdet werden miissen, bevor andere Anschliisse hergestellt werden durfen.

Die Erdungsklemmen befinden sich innen und aufien am Gerét:
= Innere Erdungsklemme: Schutzerde wird mit dem Versorgungsnetz verbunden.
= AuRere Erdungsklemme: Gerét wird mit dem Erdungssystem der Anlage verbunden.

1.1.4 Kommunikationsspezifische Symbole
Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung
= Wireless Local Area Network E] LED
[}

(WLAN)

lokales Netzwerk.

Kommunikation tiber ein drahtloses,

Leuchtdiode ist aus.

LED LED
Leuchtdiode ist an. Leuchtdiode blinkt.
1.1.5 Werkzeugsymbole
Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung

Qo

Torxschraubendreher

| P

Schlitzschraubendreher

P

Kreuzschlitzschraubendreher

O

Innensechskantschliissel

Gabelschliissel

1.1.6 Symbole in Grafiken
Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung
1,2, 3,. Positionsnummern i, B, B Handlungsschritte
A B,C,. Ansichten A-A, B-B, C-C, ... Schnitte
j Explosionsgeféhrdeter Bereich & Sicherer Bereich (Nicht
explosionsgefahrdeter Bereich)
= Durchflussrichtung
6 Endress+Hauser




Durchflussmessgerét Proline 500 - digital Grundlegende Sicherheitshinweise

2 Grundlegende Sicherheitshinweise

2.1 Anforderungen an das Personal

Das Personal muss fiir seine Tatigkeiten folgende Bedingungen erfiillen:

» Ausgebildetes Fachpersonal: Verfiigt iiber Qualifikation, die dieser Funktion und Tatigkeit

entspricht.

Vom Anlagenbetreiber autorisiert.

Mit den nationalen Vorschriften vertraut.

» Vor Arbeitsbeginn: Anweisungen in Anleitung und Zusatzdokumentation sowie Zertifikate
(je nach Anwendung) lesen und verstehen.

» Anweisungen und Rahmenbedingungen befolgen.

vy

2.2 Bestimmungsgemaéfie Verwendung

Anwendungsbereich und Messstoffe
Das in dieser Anleitung beschriebene Messgerét ist nur fiir die Durchflussmessung von
Flussigkeiten bestimmt, die eine Mindestleitfahigkeit von 5 uS/cm aufweisen.

Je nach bestellter Ausfiihrung kann das Messgerét auch potenziell explosionsgeféhrliche, ent-
zlindliche, giftige und brandférdernde Messstoffe messen.

Messgerate zum Einsatz im explosionsgefdhrdeten Bereich, in hygienischen Anwendungen
oder bei erh6hten Risiken durch Prozessdruck sind auf dem Typenschild speziell gekennzeich-
net.

Um den einwandfreien Zustand des Messgeréts fiir die Betriebszeit zu gewéhrleisten:

» Sperzifizierten Druck- und Temperaturbereich einhalten.

» Messgerat nur unter Einhaltung der Daten auf dem Typenschild und der in Anleitung und
Zusatzdokumentation aufgelisteten Rahmenbedingungen einsetzen.

» Anhand des Typenschildes iiberpriifen, ob das bestellte Gerat fiir den vorgesehenen
Gebrauch im zulassungsrelevanten Bereich eingesetzt werden kann (z.B. Explosionsschutz,
Druckgerétesicherheit).

» Messgerét nur fir Messstoffe einsetzen, gegen welche die prozessbertihrenden Materialien
hinreichend besténdig sind.

» Wenn die Umgebungstemperatur des Messgeréts aulerhalb der atmosphérischen Tempe-
ratur liegt, dann mussen die relevanten Randbedingungen geméf der zugehdrigen Geréte-
dokumentation zwingend beachtet werden.

» Messgerat dauerhaft vor Korrosion durch Umwelteinfliisse schiitzen.

Fehlgebrauch

Eine nicht bestimmungsgemaéfie Verwendung kann die Sicherheit beeintrachtigen.
Der Hersteller haftet nicht ftir Schaden, die aus unsachgemafier oder nicht
bestimmungsgemafier Verwendung entstehen.

A WARNUNG

Bruchgefahr durch korrosive oder abrasive Messstoffe sowie Umgebungsbedingungen!
» Kompatibilitdt des Prozessmessstoffs mit dem Messaufnehmer abklaren.

» Besténdigkeit aller messstoffberithrender Materialien im Prozess sicherstellen.

» Spezifizierten Druck- und Temperaturbereich einhalten.
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Grundlegende Sicherheitshinweise Durchflussmessgerét Proline 500 - digital

HINWEIS

Klédrung bei Grenzfallen:

» Bei speziellen Messstoffen und Medien fiir die Reinigung: Endress+Hauser ist bei der
Abklarung der Korrosionsbestandigkeit messstoffbertihrender Materialien behilflich, iiber-
nimmt aber keine Garantie oder Haftung, da kleine Verdnderungen der Temperatur, Kon-
zentration oder des Verunreinigungsgrads im Prozess Unterschiede in der
Korrosionsbestandigkeit bewirken kénnen.

Restrisiken

A WARNUNG

Die Oberflachen kénnen durch die Elektronik und den Messstoff erwdrmt werden. Es
besteht dadurch eine Verbrennungsgefahr!
» Bei erhéhter Messstofftemperatur: Berithrungsschutz sicherstellen.

2.3 Arbeitssicherheit

Bei Arbeiten am und mit dem Gerét:
» Erforderliche personliche Schutzausriistung geméafd nationaler Vorschriften tragen.

Bei Schweifiarbeiten an der Rohrleitung:
» Schweiflgerédt nicht tiber das Messgerat erden.

Bei Arbeiten am und mit dem Gerat mit feuchten Handen:
» Aufgrund der erhéhten Stromschlaggefahr Handschuhe tragen.

2.4 Betriebssicherheit

Verletzungsgefahr!
» Das Gerat nur in technisch einwandfreiem und betriebssicherem Zustand betreiben.
» Der Betreiber ist fiir den stérungsfreien Betrieb des Gerats verantwortlich.

2.5 Produktsicherheit

Dieses Messgerét ist nach dem Stand der Technik und guter Ingenieurspraxis betriebssicher
gebaut und gepriift und hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand verlas-
sen.

Es erfiillt die allgemeinen Sicherheitsanforderungen und gesetzlichen Anforderungen. Zudem
ist es konform zu den EU-Richtlinien, die in der geratespezifischen EU-Konformitétserkldrung
aufgelistet sind. Mit der Anbringung des CE-Zeichens bestatigt Endress+Hauser diesen Sach-
verhalt.

2.6 IT-Sicherheit

Eine Gewahrleistung unsererseits ist nur gegeben, wenn das Gerdt geméf} der Betriebsanlei-
tung installiert und eingesetzt wird. Das Gerat verfiigt iiber Sicherheitsmechanismen, um es
gegen versehentliche Verdnderung der Einstellungen zu schiitzen.

IT-Sicherheitsmafinahmen gemé&f dem Sicherheitsstandard des Betreibers, die das Gerdt und
dessen Datentransfer zusatzlich schiitzen, sind vom Betreiber selbst zu implementieren.

8 Endress+Hauser



Durchflussmessgerét Proline 500 - digital Grundlegende Sicherheitshinweise

2.7 Geratespezifische IT Sicherheit

Um die betreiberseitigen Schutzmafinahmen zu unterstitzen, bietet das Gerét einige spezifi-
sche Funktionen. Diese Funktionen sind durch den Anwender konfigurierbar und gewahrleis-
ten bei korrekter Nutzung eine erhéhte Sicherheit im Betrieb.

Detaillierte Angaben zur gerétespezifische IT Sicherheit: Betriebsanleitung zum Gerat.

2.7.1 Zugriff via Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)

Das Geréat kann tiber die Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) mit einem Netzwerk verbunden wer-
den. Aufgrund geratespezifischer Funktionen ist ein sicherer Betrieb des Geréts in einem
Netzwerk gewdahrleistet.

Es wird empfohlen die einschlégige Industrienormen und Richtlinien anzuwenden, die von
nationalen und internationalen Sicherheitsausschiissen verfasst wurden wie zum Beispiel IEC/
ISA62443 oder IEEE. Hierzu zdhlen organisatorische Sicherheitsmafinahmen wie die Vergabe
von Zutrittsberechtigungen und auch technische Maffnahmen wie zum Beispiel eine Netz-
werksegmentierung.

Das Gerat kann in eine Ringtopologie eingebunden werden. Die Einbindung erfolgt tiber
den Anschluss fiir die Signaliibertragung (Ausgang 1) und dem Anschluss an die Service-
schnittstelle (CDI-RJ45) .
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Produktbeschreibung Durchflussmessgerat Proline 500 - digital

3 Produktbeschreibung

Die Messeinrichtung besteht aus einem Messumformer Proline 500 - digital und einem
magnetisch-induktiven Messaufnehmer Proline Promag.

Messumformer und Messaufnehmer werden rdumlich voneinander getrennt montiert. Sie
sind liber ein Verbindungskabel miteinander verbunden.

=

1 Messumformer
2 Verbindungskabel: Kabel, getrennt, Standard
3 Anschlussgehduse Messaufnehmer mit integrierten ISEM (Intelligentes Sensor Elektronik Modul)

Detaillierte Angaben zur Produktbeschreibung: Betriebsanleitung zum Gerat

10 Endress+Hauser



Durchflussmessgerét Proline 500 - digital Montage

4 Montage

Detaillierte Angaben zur Montage des Messaufnehmers: Kurzanleitung Messaufnehmer
> B3

A \VORSICHT
Zu hohe Umgebungstemperatur!
Uberhitzungsgefahr der Elektronik und Deformation des Geh&uses méglich.
» Zuléssige maximale Umgebungstemperatur nicht iiberschreiten .
» Bei Betrieb im Freien: Direkte Sonneinstrahlung und starke Bewitterung vermeiden, beson-
ders in wiarmeren Klimaregionen.

A VORSICHT

UberméRige Belastung kann zur Beschidigung des Gehéuses fiihren!
» UbermaéRige mechanische Beanspruchungen vermeiden.

4.1 Pfostenmontage

A WARNUNG

Zu hohes Anziehdrehmoment der Befestigungsschrauben!
Beschddigung des Messumformers aus Kunststoff.
» Befestigungsschrauben geméaft Anziehdrehmoment anziehen: 2 Nm (1,5 Ibf ft)

A0029051

1 Mafeinheit mm (in)
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Montage Durchflussmessgerét Proline 500 - digital

4.2 Wandmontage
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2 Mafeinheit mm (in)
L Abhdngig vom Bestellmerkmal "Messumformergehduse"
Bestellmerkmal "Messumformergehé&use"
= Option A, Aluy, beschichtet: L =14 mm (0,55 in)
= Option D, Polycarbonat: L =13 mm (0,51 in)
4.3 Montagekontrolle Messumformer
Die Montagekontrolle muss nach folgenden Arbeiten immer durchgefiihrt werden:
Messumformergeh&use montieren:
- Pfostenmontage
- Wandmontage
Ist das Messgerat unbeschadigt (Sichtkontrolle)?
Pfostenmontage:
Sind die Befestigungsschrauben mit dem korrekten Anziehdrehmoment angezogen?
Wandmontage: o
Sind die Befestigungsschrauben fest angezogen?
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Durchflussmessgerét Proline 500 - digital Elektrischer Anschluss

5 Elektrischer Anschluss

Das Messgerdit besitzt keine interne Trennvorrichtung.

» Deshalb dem Messgerat einen Schalter oder Leistungsschalter zuordnen, mit dem die Ver-
sorgungsleitung leicht vom Netz getrennt werden kann.

» Obwohl das Messgerit iiber eine Sicherung verfiigt, sollte ein zusétzlicher Uberstromschut-
zeinrichtung (maximal 10 A) in die Anlageninstallation integriert werden.

5.1 Anschlussbedingungen

5.1.1 Benoétigtes Werkzeug

= Fiir Kabeleinfiihrungen: Entsprechendes Werkzeug verwenden

= Fiir Sicherungskralle: Innensechskantschliissel 3 mm

= Abisolierzange

= Bei Verwendung von Litzenkabeln: Quetschzange fiir Aderendhiilse

= Zum Kabelentfernen aus Klemmstelle: Schlitzschraubendreher < 3 mm (0,12 in)

5.1.2 Anforderungen an Anschlusskabel

Die kundenseitig bereitgestellten Anschlusskabel miissen die folgenden Anforderungen erfiil-
len.

Elektrische Sicherheit

GemafR national giiltiger Vorschriften.

Schutzleiterkabel
Kabel >2,08 mm? (14 AWG)

Die Erdungsimpedanz muss unter 1 Q liegen.

Zuléssiger Temperaturbereich

= Die im jeweiligen Land geltenden Installationsrichtlinien sind zu beachten.
= Die Kabel miissen fir die zu erwartenden Minimal- und Maximaltemperaturen geeignet
sein.

Energieversorgungskabel
Normales Installationskabel ausreichend.

Kabeldurchmesser

= Mit ausgelieferte Kabelverschraubungen:
M20 x 1,5 mit Kabel @ 6 ... 12 mm (0,24 ... 0,47 in)

= Federkraftklemmen: Fiir Litzen und Litzen mit Aderendhiilsen geeignet.
Leiterquerschnitt 0,2 ... 2,5 mm? (24 ... 12 AWG).

Endress+Hauser 13



Elektrischer Anschluss Durchflussmessgeréat Proline 500 - digital

Signalkabel

EtherNet/IP

Standard ANSI/TIA/EIA-568-B.2 Annex spezifiziert als Minimalanforderung fiir ein Kabel,
das fiir EtherNet/IP eingesetzt wird, CAT 5. Empfohlen werden CAT 5e und CAT 6.

Fur weitere Hinweise zur Planung und Installation von EtherNet/IP-Netzwerken: "Media
Planning and Installation Manual. EtherNet/IP" der ODVA-Organisation

Stromausgang 0/4...20 mA
Normales Installationskabel ausreichend.

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
Normales Installationskabel ausreichend.

Relaisausgang
Normales Installationskabel ausreichend.

Stromeingang 0/4...20 mA
Normales Installationskabel ausreichend.

Statuseingang
Normales Installationskabel ausreichend.

14 Endress+Hauser



Durchflussmessgerét Proline 500 - digital

Elektrischer Anschluss

5.1.3 Verbindungskabel

Standardkabel

Ein Standardkabel ist als Verbindungskabel verwendbar.
Standardkabel 4 Adern (2 Paare); paarverseilt mit gemeinsamen Schirm
Schirmung Kupfer-Geflecht verzinnt, optische Abdeckung > 85 %
Kabellédnge Maximal 300 m (1000 ft), siehe nachfolgende Tabelle.

Kabelldngen bei Einsatz im
Querschnitt Nicht Ex-Bereich, Ex-Bereich,
Ex-Zone 2, Class I, Division 2 Ex-Zone 1, Class I, Division 1

0,34 mm? (AWG 22) 80 m (270 ft) 50 m (165 ft)
0,50 mm? (AWG 20) 120 m (400 ft) 60 m (200 ft)
0,75 mm? (AWG 18) 180 m (600 ft) 90 m (300 ft)
1,00 mm? (AWG 17) 240 m (800 ft) 120 m (400 ft)
1,50 mm? (AWG 15) 300 m (1000 ft) 180 m (600 ft)
2,50 mm? (AWG 13) 300 m (1000 ft) 300 m (1000 ft)

5.1.4

Klemmenbelegung

Messumformer: Versorgungsspannung, Ein-/Ausgédnge

Die Klemmenbelegung der Ein- und Ausgénge ist von der jeweiligen Bestellvariante des
Gerats abhéngig. Die gerétespezifische Klemmenbelegung ist auf einem Aufkleber in der

Klemmenabdeckung dokumentiert.

Versorgungs- Ein-/Ausgang Ein-/Ausgang Ein-/Ausgang Ein-/Ausgang
spannung 1 2 3 4
1(+) 2 (=) EtherNet/IP 24 (+) 25 (=) 22 (+) 23 (=) 20 (+) 21(-)
(RJ45 Stecker)
Geréatespezifische Klemmenbelegung: Aufkleber in Klemmenabdeckung.

Messumformer und Anschlussgehduse Messaufnehmer: Verbindungskabel

Die rdumlich getrennt montierten Messaufnehmer und Messumformer werden mit einem
Verbindungskabel verbunden. Der Anschluss erfolgt tiber das Anschlussgehduse des Messauf-
nehmers und dem Messumformergeh&use.

ﬂ Klemmenbelegung und Anschluss des Verbindungskabels - 19.

5.1.5

ﬂ Geréatestecker diirfen nicht in explosionsgefdhrdeten Bereichen eingesetzt werden!

Verfiigbare Geratestecker

Endress+Hauser 15




Elektrischer Anschluss Durchflussmessgerét Proline 500 - digital

Bestellmerkmal "Eingang; Ausgang 1", Option NA "EtherNet/IP"

Bestellmerkmal Kabeleinfiihrung/Anschluss
"Elektrischer Anschluss" 2 3
L,N,P,U Stecker M12 x 1 -
RV V2 12 yb2) Stecker M12 x 1 Stecker M12 x 1
1) Nicht kombinierbar mit einer externen WLAN-Antenne (Bestellmerkmal "Zubehor beigelegt’, Option P8), eines

RJ45 M12 Adapters fir die Serviceschnittstelle (Bestellmerkmal "Zubehdr montiert’, Option NB) oder des abge-
setzten Anzeige- und Bedienmoduls DKX001
2) Geeignet fiir die Einbindung des Gerats in eine Ringtopologie.

5.1.6 Pinbelegung Gerétestecker

2 Pin Belegung
1 + Tx

}\/QX\ 2 |+ Rx
3 - Tx
1 70 O 3 4 - Rx
wj Codierung Stecker/Buchse
| b

Buchse

A0032047

5.1.7 Messgerat vorbereiten
Die Arbeitsschritte in folgender Reihenfolge ausfiihren:

1. Messaufnehmer und Messumformer montieren.

2. Anschlussgehduse Messaufnehmer: Verbindungskabel anschlie3en.
3. Messumformer: Verbindungskabel anschlief}en.
4.

Messumformer: Signalkabel und Kabel fiir Versorgungsspannung anschliefien.

HINWEIS
Mangelnde Gehausedichtheit!
Aufheben der Funktionstiichtigkeit des Messgerats méglich.
» Passende, der Schutzart entsprechende Kabelverschraubungen verwenden.

Wenn vorhanden: Blindstopfen entfernen.

2. Wenn das Messgerét ohne Kabelverschraubungen ausgeliefert wird:
Passende Kabelverschraubung fiir entsprechendes Anschlusskabel bereitstellen.

3. Wenn das Messgerat mit Kabelverschraubungen ausgeliefert wird:
Anforderungen an Anschlusskabel beachten > B8 13.
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5.1.8 Verbindungskabel vorbereiten

Bei der Konfektionierung des Verbindungskabels folgende Punkte beachten:

» Bei Kabeln mit feindrahtigen Adern (Litzenkabel):
Adern mit Aderendhiilsen versehen.

Verbindungskabel vorbereiten: Promag H

Messumformer Messaufnehmer

_40(1.57)
8 (0.31)

A0029546 m

71

A0029442

MafReinheit mm (in)

A = Kabel konfektionieren

B = Bei Kabeln mit feindrahtigen Adern (Litzenkabel) Aderendhiilsen anbringen
1 = Aderendhtilsen rot, ® 1,0 mm (0,04 in)

Endress+Hauser 17
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Verbindungskabel vorbereiten: Promag P und Promag W

Messumformer Messaufnehmer

90 (3.54)*

20(08)* 170 (6.7)*
80(3.15)
50 (1.97) 6 (0.24)

= e
T~
/

1

A0029330

2

A0029443

MafReinheit mm (in)

A = Kabel konfektionieren

B = Bei Kabeln mit feindrahtigen Adern (Litzenkabel) Aderendhiilsen anbringen
1 = Aderendhiilsen rot, ® 1,0 mm (0,04 in)

2 = Aderendhiilsen weif}, ¢ 0,5 mm (0,02 in)

* = Abisolierung nur fiir verstarkte Kabel
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5.2 Messgerat anschlieflen

Einschrinkung der elektrischen Sicherheit durch falschen Anschluss!

» Elektrische Anschlussarbeiten nur von entsprechend ausgebildetem Fachpersonal ausfiih-
ren lassen.

National giiltige Installationsvorschriften beachten.

Die ortlichen Arbeitsschutzvorschriften einhalten.

Vor dem Anschluss weiterer Kabel: Immer erst das Schutzleiterkabel @ anschliefRen.

Bei Einsatz im explosionsgefahrdeten Bereich: Hinweise in der gerédtespezifischen Ex-
Dokumentation beachten.

vvyVvyy

5.2.1 Verbindungskabel anschlieflen

A WARNUNG

Beschddigungsgefahr elektronischer Bauteile!

» Messaufnehmer und Messumformer am gleichen Potentialausgleich anschliefien.

» Nur Messaufnehmer und Messumformer mit der gleichen Seriennummern miteinander
verbinden.

» Das Anschlussgehduse des Messaufnehmers iiber die externe Schraubklemme erden.

Klemmenbelegung Verbindungskabel

1 ] [ @

, ) BB
—r— ¢ - b A
(QROPES) 61|62|63 64

61|62|63 64

+ - B A

BB
S)

A0028198

Kabeleinfiihrung fiir Kabel am Messumformergehduse

Schutzerde (PE)

Verbindungskabel ISEM-Kommunikation

Erdung tiber Erdanschluss, bei Ausfiihrung mit Gerdtestecker ist die Erdung tiber den Gerdtestecker
sichergestellt

Kabeleinfiihrung fiir Kabel oder Anschluss Gerdtestecker am Anschlussgehduse Messaufnehmer

6  Schutzerde (PE)

W N =

n
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Verbindungskabel am Anschlussgehduse Messaufnehmer anschliefien

Anschluss iiber Klemmen mit Bestellmerkmal "Geh&use" Verfiigbar fiir Messaufnehmer
Option A "Alu, beschichtet” > B2l Promag P, W

Option B "Rostfrei" > B22 Promag H

Option L "Guss, rostfrei" > 21 Promag P

Anschluss iiber Gerétestecker mit Bestellmerkmal "Sensor Verfiigbar fiir Messaufnehmer
Anschlussgehduse"

Option C "Ultrakompakt hygienisch, rostfrei" > B23 Promag H

Verbindungskabel am Messumformer anschlieflen

Der Anschluss am Messumformer erfolgt itber Klemmen > B 24.

20
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Anschlussgehduse Messaufnehmer iiber Klemmen anschliefien

2. 4.
é E g g 2 —— 10 (04) RS Ay
S

1. (O3 mnl/[©[x20

A0029616

1. Sicherungskralle des Gehdusedeckels 18sen.

Gehausedeckel abschrauben.

&

Kabel durch die Kabeleinfiihrung schieben. Um Dichtheit zu gewahrleisten, Dichtungs-
ring nicht aus der Kabeleinfithrung entfernen.

Kabel und Kabelenden abisolieren. Bei Litzenkabeln: Aderendhiilsen anbringen.
Schutzleiter anschlief3en.

Kabel gemaf; Klemmenbelegung Verbindungskabel anschliefen > & 19.

N B B

Kabelverschraubungen fest anziehen.
“ Der Anschluss des Verbindungskabels ist damit abgeschlossen.

A WARNUNG

Aufhebung der Gehduseschutzart durch mangelnde Geh&usedichtheit!
» Deckelgewinde ohne Verwendung von Fett eindrehen. Das Deckelgewinde ist mit einer
Trockenschmierung beschichtet.

8. Gehausedeckel aufschrauben.

9. Sicherungskralle des Geh&usedeckels anziehen.
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Anschlussgehduse Messaufnehmer iiber Klemmen anschlieflen

2. 4.

Y/
Ly
10 (0.4)

\\’

&0

& 1S B B

o9

22

A0029613

Befestigungsschraube des Gehdusedeckels 16sen.
Gehéausedeckel 6ffnen.

Kabel durch die Kabeleinfiihrung schieben. Um Dichtheit zu gewéhrleisten, Dichtungs-
ring nicht aus der Kabeleinfithrung entfernen.

Kabel und Kabelenden abisolieren. Bei Litzenkabeln: Aderendhiilsen anbringen.
Schutzleiter anschlief3en.

Kabel gemé&f3 Klemmenbelegung Verbindungskabel anschlief}en - 19.
Kabelverschraubungen fest anziehen.

= Der Anschluss des Verbindungskabels ist damit abgeschlossen.
Gehé&usedeckel schliefien.

Befestigungsschraube des Geh&usedeckels anziehen.
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Anschlussgehduse Messaufnehmer iiber Geratestecker anschlielen

A0029615

1. Schutzleiter anschliefSen.

2. Gerétestecker anschliefien.
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Verbindungskabel am Messumformer anschliefien

SR

10 (0.4) -

—

D =
6. &\\’

A0029597

Die 4 Befestigungsschrauben des Gehdusedeckels 16sen.
Gehausedeckel 6ffnen.

Klemmenabdeckung hochklappen.

SRR

Kabel durch die Kabeleinfithrung schieben. Um die Dichtheit zu gewéhrleisten, Dich-
tungsring nicht aus der Kabeleinfithrung entfernen.

Kabel und Kabelenden abisolieren. Bei Litzenkabeln: Aderendhiilsen anbringen.
Schutzleiter anschlief3en.

Kabel gemé&f3 Klemmenbelegung Verbindungskabel anschliefen - 19.

= B B B

Kabelverschraubungen fest anziehen.
= Der Anschluss des Verbindungskabels ist damit abgeschlossen.

9. Gehdusedeckel schliefien.
10. Befestigungsschraube des Geh&usedeckels anziehen.

11. Nach dem Anschluss des Verbindungskabels:
Signalkabel und Kabel Versorqungsspannung anschliefien - 25.
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5.2.2 Messumformer anschlieflen

'A0028200
Anschluss Versorgungsspannung
Anschluss Signaliibertragung Ein-/Ausgang
Anschluss Signaliibertragung Ein-/Ausgang
Anschluss Verbindungskabel Messaufnehmer - Messumformer
Anschluss Signaliibertragung Ein-/Ausgang oder Anschluss fiir Netzwerk Verbindung (DHCP Client)
itber Serviceschnittstelle (CDI-RJ45); Optional: Anschluss externe WLAN-Antenne
Schutzerde (PE)

vl W N =

(o)}

Neben dem Anschluss des Geréts iiber EtherNet/IP und den verfiigbaren Ein-/Ausgén-
gen stehen noch weitere Anschlussméglichkeiten zur Verfiigung:

= Uber Serviceschnittstelle (CDI-R]J45) in ein Netzwerk einbinden - 29.

= Das Gerét in eine Ringtopologie einbinden > 30.
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EtherNet/IP Stecker anschliefien

A0033987

Die 4 Befestigungsschrauben des Gehdusedeckels 16sen.
Gehausedeckel 6ffnen.

Klemmenabdeckung hochklappen.

SRR

Kabel durch die Kabeleinfithrung schieben. Um die Dichtheit zu gewéhrleisten, Dich-
tungsring nicht aus der Kabeleinfithrung entfernen.

Kabel und Kabelenden abisolieren und an RJ45 Stecker anschlief3en.
Schutzleiter anschlief3en.
RJ45 Stecker einstecken.

= B B B

Kabelverschraubungen fest anziehen.
= Der Anschluss der EtherNet/IP Verbindung ist damit abgeschlossen.
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Versorgungsspannung und weitere Ein-/Ausgédnge anschlieBen

a,
e
10 (0.4) Y

l-———————

u—=

e

\

1. Kabel durch die Kabeleinfithrung schieben. Um die Dichtheit zu gewéhrleisten, Dich-
tungsring nicht aus der Kabeleinfithrung entfernen.
Kabel und Kabelenden abisolieren. Bei Litzenkabeln: Aderendhiilsen anbringen.
Schutzleiter anschliefien.

4. Kabel gemaf Klemmenbelegung anschliefen.

& Klemmenbelegung Signalkabel: Die gerétespezifische Klemmenbelegung ist auf
einem Aufkleber in der Klemmenabdeckung dokumentiert.
Klemmenbelegung Anschluss Versorgungsspannung: Aufkleber in der Klem-
menabdeckung oder > B 15.

5. Kabelverschraubungen fest anziehen.
= Der Anschluss der Kabel ist damit abgeschlossen.

Klemmenabdeckung schlief3en.

Gehausedeckel schliefen.

A WARNUNG

Aufhebung der Gehduseschutzart durch mangelnde Geh&usedichtheit!
» Schraube ohne Verwendung von Fett eindrehen.
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A WARNUNG

Zu hohes Anziehdrehmoment der Befestigungsschrauben!
Beschédigung des Messumformers aus Kunststoff.
» Befestigungsschrauben geméafl Anziehdrehmoment anziehen: 2 Nm (1,5 1bf ft)

8. Die 4 Befestigungsschrauben des Geh&usedeckels anziehen.
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5.2.3 Messumformer in ein Netzwerk einbinden

In diesem Kapitel werden nur die grundséatzlichen Anschlussschlussmoglichkeiten fiir eine
Einbindung des Geréts in ein Netzwerk dargestellt.

Uber Serviceschnittselle einbinden
Die Einbindung erfolgt iber den Anschluss an der Serviceschnittstelle (CDI-RJ45).

Beim Anschluss zu beachten:

= Empfohlenes Kabel: CAT5e, CAT6 oder CAT7, mit geschirmten Stecker (z.B. Fabrikat
YAMAICHI ; Part No Y-ConProfixPlug63 / Prod. ID: 82-006660)

= Maximale Kabeldicke: 6 mm

= L3ange des Steckers inklusive Knickschutz: 42 mm

= Biegeradius: 5 x Kabeldicke

A0033832

1 Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)

Optional ist ein Adapter fiir RJ45 auf M12 Stecker erhéltlich:
Bestellmerkmal "Zubehor', Option NB: "Adapter Rj45 M12 (Serviceschnittstelle)"

Der Adapter verbindet die Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) mit einem in der Kabeleinfiih-
rung montierten M12 Stecker. Der Anschluss an die Serviceschnittstelle kann dadurch
ohne Offnen des Geréts Uber einen M12 Stecker erfolgen.
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In eine Ringtopologie einbinden
Die Einbindung erfolgt tiber den Anschluss fiir die Signaltibertragung (Ausgang 1) und dem
Anschluss an der Serviceschnittstelle (CDI-R]J45).

Beim Anschluss zu beachten:

= Empfohlenes Kabel: CAT5e, CAT6 oder CAT7, mit geschirmten Stecker (z.B. Fabrikat
YAMAICHI ; Part No Y-ConProfixPlug63 / Prod. ID: 82-006660)

s Maximale Kabeldicke: 6 mm

= Lange des Steckers inklusive Knickschutz: 42 mm

® Biegeradius: 2,5 x Kabeldicke

A0033830
1  EtherNet/IP Anschluss
2 Serviceschnittstelle (CDI-R]45)

Optional ist ein Adapter fiir RJ45 auf M12 Stecker erhéltlich:
Bestellmerkmal "Zubehor", Option NB: "Adapter Rj45 M12 (Serviceschnittstelle)"

Der Adapter verbindet die Serviceschnittstelle (CDI-RJ45) mit einem in der Kabeleinfiih-
rung montierten M12 Stecker. Der Anschluss an die Serviceschnittstelle kann dadurch
ohne Offnen des Geréts tiber einen M12 Stecker erfolgen.
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5.3 Hardwareeinstellungen

53.1 Geréteadresse einstellen
Die IP-Adresse des Messgeréts ist fiir das Netzwerk via DIP-Schalter konfigurierbar.

Adressierungsdaten
IP-Adresse und ihre Konfigurationsméglichkeiten
1. Oktett 2. Oktett 3. Oktett 4. Oktett
192. 168. 1. XXX
N N
Nur via Softwareadressierung konfigurierbar Via Software- und Hardwareadressierung kon-
figurierbar
IP-Adressbereich 1... 254 (4. Oktett)
IP-Adresse Broadcast 255
Adressierungsart ab Werk Softwareadressierung; alle DIP-Schalter der Hardwareadressierung stehen auf OFF.
IP-Adresse ab Werk DHCP Server aktiv

ﬂ Softwareadressierung: Die [P-Adresse wird iiber den Parameter IP-Adresse eingegeben.

IP-Adresse einstellen

Stromschlaggefahr beim Offnen des Messumformergehéuses.
» Vor dem Offnen des Messumformergehdauses:
» Das Gerdt von der Energieversorgung trennen.

ﬂ Die Default-IP Adresse darf nicht aktiviert sein > 32.
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ST
I

] [
15 U
I

liins

T

|

N

— 0 I NN O 0 & N - 4L
N O M :

—

L

IP Address setting
(last octet)

A0029678

» Gewiinschte IP-Adresse tiber die entsprechenden DIP-Schalter auf dem 1/0-Elektronikmo-
dul einstellen.

5.3.2 Default IP-Adresse aktivieren

Ab Werk ist DHCP-Funktion im Gerét aktiviert, d.h. das Gerét erwartet die Zuweisung einer
IP-Adresse durch das Netzwerk. Diese Funktion kann deaktiviert werden und das Geréat kann
via DIP-Schalter auf die Default-IP-Adresse 192.168.1.212 umgestellt werden.

Default IP-Adresse iiber DIP-Schalter aktivieren

Stromschlaggefahr beim Offnen des Messumformergehéuses.
» Vor dem Offnen des Messumformergehéuses:
» Das Gerat von der Energieversorgung trennen.
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A0034500

» DIP-Schalter Nr. 2 auf dem I/0-Elektronikmodul von OFF - ON setzen.

5.4 Potenzialausgleich sicherstellen

5.4.1 Proline Promag H

Bei einem Gerét fiir den explosionsgefédhrdeten Bereich: Hinweise in der
Ex-Dokumentation (XA) beachten.

Prozessanschliisse aus Metall

Der Potenzialausgleich erfolgt in der Regel iiber die metallischen, messstoffbertihrenden Pro-
zessanschliisse, die direkt auf den Messaufnehmer montiert sind. Damit entf&llt in der Regel
der Einsatz von weiteren Mafinahmen des Potenzialausgleichs.

Prozessanschliisse aus Kunststoff

Bei Prozessanschliissen aus Kunststoff ist der Potenzialausgleich zwischen Messaufnehmer
und Messstoff iber zusétzliche Erdungsringe oder Prozessanschliisse mit integrierter
Erdungselektrode sicherzustellen. Ein Fehlen des Potenzialausgleichs kann die Messgenauig-
keit beeinflussen oder zur Zerstérung des Messaufnehmers durch elektrochemischen Abbau
von Elektroden fiithren.
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Beim Einsatz von Erdungsringen folgende Punkte beachten:

= Je nach Bestelloption werden bei Prozessanschliissen anstelle von Erdungsringen entspre-
chende Kunststoffscheiben eingesetzt. Diese Kunststoffscheiben dienen nur als 'Platzhalter’
und besitzen keinerlei Potenzialausgleichsfunktion. Sie ibernehmen zudem eine entschei-
dende Dichtungsfunktion an der Schnittstelle Sensor/Anschluss. Bei Prozessanschliissen
ohne metallische Erdungsringe diirfen diese Kunststoffscheiben/Dichtungen deshalb nicht
entfernt werden bzw. diese sind immer zu montieren!

» Erdungsringe kénnen bei Endress+Hauser als Zubehorteil separat bestellt werden. Achten
Sie bei der Bestellung darauf, dass die Erdungsringe kompatibel zum Elektrodenwerkstoff
sind. Ansonsten besteht die Gefahr, dass die Elektroden durch elektrochemische Korrosion
zerstort werden!

» Erdungsringe, inkl. Dichtungen, werden innerhalb der Prozessanschliisse montiert. Die Ein-
bauldnge wird dadurch nicht beeinflusst.

Potenzialausgleich iiber zusdtzlichen Erdungsring

A0028971

Sechskantschrauben Prozessanschluss
O-Ring-Dichtungen

Kunststoffscheibe (Platzhalter) bzw. Erdungsring
Messaufnehmer

W N =
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Potenzialausgleich iiber Erdungselektroden am Prozessanschluss

A0028972

Sechskantschrauben Prozessanschluss
Integrierte Erdungselektroden
O-Ring-Dichtung

Messaufnehmer

W N =

5.4.2 Promag P und Promag W

Bei einem Gerét fiir den explosionsgefédhrdeten Bereich: Hinweise in der
Ex-Dokumentation (XA) beachten.

Metallische, geerdete Rohrleitung

A0016315

3 Potenzialausgleich iiber Messrohr

Metallische, ungeerdete Rohrleitung ohne Auskleidung

Diese Anschlussart erfolgt auch:
= Bei nicht betriebstiblichem Potenzialausgleich
= Bei vorhandenen Ausgleichsstromen
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Erdungskabel ‘ Kupferdraht, mindestens 6 mm? (0,0093 in?) ‘

DN > 350

A0029338

4 Potenzialausgleich iiber Erdungsklemme und Rohrleitungsflansche

1. Beide Messaufnehmerflansche iiber ein Erdungskabel mit dem jeweiligen Rohrlei-
tungsflansch verbinden und erden.

2. Bei DN <300 (12"): Erdungskabel mit den Flanschschrauben direkt auf die leitfdhige
Flanschbeschichtung des Messaufnehmers montieren.

3. BeiDN > 350 (14"): Erdungskabel direkt auf die Transport-Metallhalterung montieren.
Schrauben-Anziehdrehmomente beachten: siehe Kurzanleitung Messaufnehmer.

4.  Anschlussgehduse von Messumformer oder Messaufnehmer tiber die dafiir vorgesehene
Erdungsklemme auf Erdpotenzial legen.

Kunststoffrohrleitung oder isolierend ausgekleidete Rohrleitung

Diese Anschlussart erfolgt auch:
= Bei nicht betriebstiblichem Potenzialausgleich
= Bei vorhandenen Ausgleichsstromen

Erdungskabel Kupferdraht, mindestens 6 mm? (0,0093 in?)

28

A0029339

5 Potenzialausgleich tiber Erdungsklemme und Erdungsscheiben

1. Erdungsscheiben iiber das Erdungskabel mit der Erdungsklemme verbinden.

2. Erdungsscheiben auf Erdpotenzial legen.
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Rohrleitung mit Kathodenschutzeinrichtung

Diese Anschlussart erfolgt nur, wenn die folgenden beiden Bedingungen erfillt sind:

= Metallischer Rohrleitung ohne Auskleidung oder Rohrleitung mit elektrisch leitender Aus-
kleidung

= Kathodenschutz ist in den Personenschutz integriert

Erdungskabel Kupferdraht, mindestens 6 mm? (0,0093 in?)

A0029340

Voraussetzung: Messaufnehmer ist elektrisch isoliert in die Rohrleitung eingebaut.
1. Die beiden Flansche der Rohrleitung iiber ein Erdungskabel miteinander verbinden.
2. Abschirmung der Signalleitungen iiber einen Kondensator fiihren.

3. Messgerét potenzialfrei gegentiber Schutzerde an die Energieversorgung anschlieffen
(Trenntransformator).

5.5 Schutzart sicherstellen
Das Messgerat erfiillt alle Anforderungen gemaf? der Schutzart IP66/67, Type 4X enclosure.
Um die Schutzart [IP66/67, Type 4X enclosure zu gewahrleisten, folgende Schritte nach dem
elektrischen Anschluss durchfiihren:

1. Prifen, ob die Geh&usedichtungen sauber und richtig eingelegt sind.

2. Gegebenenfalls die Dichtungen trocknen, reinigen oder ersetzen.
3. Sémtliche Gehduseschrauben und Schraubdeckel fest anziehen.
4

Kabelverschraubungen fest anziehen.
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5. Damit auftretende Feuchtigkeit nicht zur Einfithrung gelangt:

Kabel vor der Kabeleinfiihrung eine nach unten hédngende Schlaufe bilden ("Wasser-
sack’).
L

.

o

A0029278

6. Fir nicht benutzte Kabeleinfithrungen Blindstopfen einsetzen.

5.6 Anschlusskontrolle

Sind Messgerat und Kabel unbeschéadigt (Sichtkontrolle)?
Erfiillen die verwendeten Kabel die Anforderungen ?
Sind die montierten Kabel von Zug entlastet?

Sind alle Kabelverschraubungen montiert, fest angezogen und dicht? Kabelfiihrung mit "Wassersack"
> B37?

Ist der Potenzialausgleich korrekt durchgefiihrt ?

0] 0O O0joB
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6 Bedienungsméglichkeiten
6.1 Ubersicht zu Bedienungsméglichkeiten

=
e 0o
LI
1 2 3 4 5 6

AD034513

1 Vor-Ort-Bedienung via Anzeigemodul

Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) oder mit Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare,
AMS Device Manager, SIMATIC PDM)

Field Xpert SEX350 oder SFX370

Field Xpert SMT70

Mobiles Handbediengerdt

Automatisierungssystem (z.B. SPS)

N

o o W
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6.2 Aufbau und Funktionsweise des Bedienmeniis

6.2.1 Aufbau des Bedienmeniis

Bedienmenti fiir Bediener und Instandhalter

Language

Bediener

aufgabenorientiert

Instandhalter

Bedienmenii fiir Experten

[
=1
g Experte funktionsorientiert
&

A0014058-DE

6 Schematischer Aufbau des Bedienmentis

6.2.2 Bedienphilosophie

Die einzelnen Teile des Bedienmeniis sind bestimmten Anwenderrollen zugeordnet (Bediener,
Instandhalter etc.). Zu jeder Anwenderrolle gehéren typische Aufgaben innerhalb des Gerate-
lebenszyklus.

Detaillierte Angaben zur Bedienphilosophie: Betriebsanleitung zum Gerét.
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6.3 Zugriff auf Bedienmenii via Vor-Ort-Anzeige
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1 Betriebsanzeige mit Messwertdarstellung "1 Wert grof3" (Beispiel)

1.1 Messstellenbezeichnung

1.2 Anzeigebereich fiir Messwerte (4-zeilig)

1.3 Erlduternde Symbole zum Messwert: Messwerttyp, Messkanalnummer, Symbol fiir Diagnoseverhalten
1.4 Statusbereich

1.5 Messwert

1.6 Einheit zum Messwert

1.7 Bedienelemente

2 Betriebsanzeige mit Messwertdarstellung "1 Bargraph + 1 Wert" (Beispiel)

2.1 Bargraphdarstellung fiir Messwert 1

2.2 Messwert 1 mit Einheit

2.3 Erlduternde Symbole zu Messwert 1: Messwerttyp, Messkanalnummer

2.4 Messwert 2

2.5 Einheit fiir Messwert 2

2.6 Erlduternde Symbole zu Messwert 2: Messwerttyp, Messkanalnummer

3 Navigieransicht: Auswahlliste eines Parameters

3.1 Navigationspfad und Statusbereich

3.2 Anzeigebereich fiir die Navigation: v’ bezeichnet den aktuellen Parameterwert
4  Editieransicht: Texteditor mit Eingabemaske

5 Editieransicht: Zahleneditor mit Eingabemaske
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6.3.1 Betriebsanzeige

Erlduternde Symbole zum Messwert

Statusbereich

= Abhéngig von Geréteausfiihrung, z.B.:
~ 1J: Volumenfluss
- m: Massefluss
- jf:Dichte
- G: Leitfahigkeit
- §: Temperatur
= 3:Summenzahler
= (3 Ausgang
= ) Eingang
= (1) (4): Messkanalnummer 1
= Diagnoseverhalten %

Im Statusbereich der Betriebsanzeige erscheinen rechts
oben folgende Symbole:
= Statussignale
- F: Ausfall
- C: Funktionskontrolle
- S: AufRerhalb der Spezifikation
- M: Wartungsbedarf
= Diagnoseverhalten
— #4 Alarm
-/ Warnung
= 3 Verriegelung (Uber Hardware verriegelt))

— #4: Alarm = +: Kommunikation via Fernbedienung ist aktiv.
- /A Warnung
1) Bei mehreren Kanéle desselben Messgréfientyps (Summenzéhler, Ausgang etc.).
2) Bei einem Diagnoseereignis, das die angezeigte Messgrofle betrifft.
6.3.2 Navigieransicht
Statusbereich Anzeigebereich
Im Statusbereich der Navigieransicht rechts oben s Anzeigesymbole fiir Meniis
erscheint: - ®:Betrieb
= [m Unterment - /:Setup
- Der Direktzugriffscode auf den annavigierten Para- - ®:Diagnose
meter (z.B. 0022-1) - °:Experte
- Wenn ein Diagnoseereignis vorliegt: Diagnosever- »: Unterments
halten und Statussignal = Wizards

= [m Wizard
Wenn ein Diagnoseereignis vorliegt: Diagnoseverhalten
und Statussignal

¢ : Parameter innerhalb eines Wizard
: Parameter verriegelt

6.3.3 Editieransicht
Texteditor Textkorrektur-Symbole unter
Bestatigt Auswahl. © Loscht alle eingegebenen Zeichen.
Beendet Eingabe ohne die Anderungen zu iiber- B  Verschiebt die Eingabeposition um eine Stelle
nehmen. nach rechts.
(T ) Loscht alle eingegebenen Zeichen. (=] Verschiebt die Eingabeposition um eine Stelle
nach links.
Wechselt in die Auswahl der Korrekturwerk- Loscht ein Zeichen links neben der Eingabeposi-
zeuge. tion.
Umschalten
s Zwischen Grof3- und Kleinbuchstaben
s Fir die Eingabe von Zahlen
= Fir die Eingabe von Sonderzeichen
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Zahleneditor

Bestatigt Auswahl. Verschiebt die Eingabeposition um eine Stelle

nach links.

Beendet Eingabe ohne die Anderungen zu iiber-
nehmen.

Fligt Dezimaltrennzeichen an der Eingabeposi-
tion ein.

iU b

(=) Fugt Minuszeichen an der Eingabeposition ein. Loscht alle eingegebenen Zeichen.

6.3.4 Bedienelemente

Tasten und Bedeutung

Enter-Taste

Bei Betriebsanzeige
Kurzer Tastendruck: Offnet das Bedienmenii.

Bei Menii, Untermenii
s Kurzer Tastendruck:
- Offnet das markierte Ment, Untermenii oder Parameter.
- Startet den Wizard.
- Wenn Hilfetext gedffnet:
Schlief8t den Hilfetext des Parameters.
= Tastendruck von 2 s bei Parameter:
Wenn vorhanden: Offnet den Hilfetext zur Funktion des Parameters.

Bei Wizard: Offnet die Editieransicht des Parameters.

Bei Text- und Zahleneditor
= Kurzer Tastendruck: Auswahl bestétigen.
= Tastendruck von 2 s: Eingabe bestétigen.

Minus-Taste

= Bei Menii, Untermenii: Bewegt in einer Auswahlliste den Markierungsbalken nach oben.
= Bei Wizard: Bestatigt den Parameterwert und geht zum vorherigen Parameter.
= Bei Text- und Zahleneditor: Die Eingabeposition nach links verschieben.

Plus-Taste

= Bei Menii, Untermenii: Bewegt in einer Auswahlliste den Markierungsbalken nach unten.
= Bei Wizard: Bestatigt den Parameterwert und geht zum néchsten Parameter.
= Bei Text- und Zahleneditor: Die Eingabeposition nach rechts verschieben.

+ Escape-Tastenkombination (Tasten gleichzeitig driicken)

Bei Menii, Untermenii
= Kurzer Tastendruck:
- Verlésst die aktuelle Meniiebene und fihrt zur néchst hoheren Ebene.
- Wenn Hilfetext gedffnet: Schlieft den Hilfetext des Parameters.
= Tastendruck von 2 s bei Parameter: Riicksprung in die Betriebsanzeige ("Home-Position").

Bei Wizard: Verlasst den Wizard und fihrt zur nachst hoheren Ebene.

Bei Text- und Zahleneditor: Editieransicht ohne eine Anderungen zu iibernehmen schliefen.
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Tasten und Bedeutung

+ Minus/Enter-Tastenkombination (Tasten gleichzeitig driicken)

Bei Betriebsanzeige:
= Bei aktiver Tastenverriegelung:
Tastendruck von 3 s: Deaktivierung der Tastenverriegelung.
= Bei nicht aktiver Tastenverriegelung:
Tastendruck von 3 s: Offnet das Kontextmenii inkl. der Auswahl fiir die Aktivierung der Tastenverriegelung.

6.3.5 Weitergehende Informationen

Weitergehende Informationen zu folgenden Themen: Betriebsanleitung zum Geréat
s Hilfetext aufrufen
s Anwenderrollen und ihre Zugriffsrechte
s Schreibschutz aufheben via Freigabecode
s Tastenverriegelung ein- und ausschalten

6.4 Zugriff auf Bedienmenii via Bedientool

. Der Zugriff auf das Bedienmenii ist auch iiber die Bedientools FieldCare und DeviceCare
moglich: Betriebsanleitung zum Gerét.

6.5 Zugriff auf Bedienmenii via Webserver

Der Zugriff auf das Bedienmenti ist auch tiber Webserver méglich: Betriebsanleitung zum
Geraét.

7 Systemintegration

Eine detaillierte Beschreibung zur Geréteintegration in ein Automatisierungssystem (z.B.
von Rockwell Automation) ist als separate Dokumentation verfiigbar:
www.endress.com - Land wéhlen - Automatisierung - Digitale Kommunika-
tion - Feldbus-Geréateintegration > EtherNet/IP

8 Inbetriebnahme

8.1 Installations- und Funktionskontrolle
Vor der Inbetriebnahme des Messgeréts:

» Sicherstellen, dass die Einbau- und Anschlusskontrolle durchgefiihrt sind.

® Checkliste "Montagekontrolle" > 12
® Checkliste "Anschlusskontrolle" - 38
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Inbetriebnahme

8.2

Bediensprache einstellen

Werkseinstellung: Englisch oder bestellte Landessprache

XXXXXXXXX

20

.90

Main menu

1. Display language
English
& Operation
& Setup
Display language 0104-1
2. F v English
@ Deutsch
Espanol
Frangais
Display language 0104-1
3 v English
[ _Deutsch |
Espafnol
Frangais

Hauptmenii
Sprache

2 Betrieb
& Setup

7 Am Beispiel der Vor-Ort-Anzeige
8.3 Messgerét konfigurieren

Das Menii Setup mit seinen Untermeniis und verschiedene gefiihrte Wizards dienen zur

schnellen Inbetriebnahme des Geréts. Sie enthalten alle Parameter, die zur Konfiguration

bendtigt werden, z.B. zur Messung oder Kommunikation.

A0029420

Abhéngig von der Gerdteausfithrung sind nicht alle Untermeniis und Parameter in jedem
Gerat verfiigbar. Je nach Bestellmerkmal kann die Auswahl variieren.

Beispiel: Verfiigbare Untermeniis, Wizards

Bedeutung

Systemeinheiten

Einstellen der Einheiten aller Messwerte

Anzeige

Einstellen der Darstellung auf der Vor-Ort-Anzeige

Schleichmengenunterdriickung

Einstellen der Schleichmengenunterdriickung

Endress+Hauser
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Beispiel: Verfiighare Untermeniis, Wizards Bedeutung
Leerrohriiberwachung Einstellen der Leerrohriiberwachung
Erweitertes Setup Weitere Parameter zur Konfiguration:

= Sensorabgleich

= Summenzahler

= Anzeige
Elektrodenreinigung
WLAN-Einstellungen
Datensicherung
Administration

8.4 Einstellungen schiitzen vor unerlaubtem Zugriff

Um die Parametrierung des Messgeréts gegen unbeabsichtigtes Andern zu schiitzen, gibt es
folgende Moglichkeiten des Schreibschutzes:

s Zugriff auf Parameter via Freigabecode schiitzen

s Zugriff auf Vor-Ort-Bedienung via Tastenverriegelung schiitzen

s Zugriff auf Messgerdt via Verriegelungsschalter schiitzen

Detaillierte Angaben zum Schiitzen der Einstellungen vor unerlaubtem Zugriff: Betriebs-
anleitung zum Gerét.

9 Diagnoseinformationen

Stérungen, die das Selbstiiberwachungssystem des Messgeréts erkennt, werden als Diagnose-
meldung im Wechsel mit der Betriebsanzeige angezeigt. Aus der Diagnosemeldung heraus
kann die Meldung zu Behebungsmafinahmen aufgerufen werden, die wichtige Hinweise zur
Stérung liefert.
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1 Diagnose 1
8801 Versorg.spannung

Diagnose 2
Diagnose 3

2.
2—1 |Versorg.spannung (ID:203) — 3

4—1 | 4 8801 0d00h02m25s F—5
6% Spannung erhéhen

3. [©]+[@]

A0029431-DE

=
©

Meldung zu Behebungsmafinahmen

Diagnoseinformation

Kurztext

Service-ID

Diagnoseverhalten mit Diagnosecode
Betriebszeit des Auftretens
Behebungsmafsnahmen

N W W N =

1. Der Anwender befindet sich in der Diagnosemeldung.
driicken (®-Symbol).
t Das Untermenii Diagnoseliste 6¢ffnet sich.

2. Das gewtinschte Diagnoseereignis mit (8] oder (] auswéahlen und [E] driicken.
~ Die Meldung zu den Behebungsmafinahmen &ffnet sich.

3. Gleichzeitig (&) + [# driicken.
& Die Meldung zu den Behebungsmafinahmen wird geschlossen.

Endress+Hauser 47



www.addresses.endress.com

Endress+Hauser £Z.]

People for Process Automation



	Inhaltsverzeichnis
	1 Hinweise zum Dokument
	1.1 Verwendete Symbole
	1.1.1 Warnhinweissymbole
	1.1.2 Symbole für Informationstypen
	1.1.3 Elektrische Symbole
	1.1.4 Kommunikationsspezifische Symbole
	1.1.5 Werkzeugsymbole
	1.1.6 Symbole in Grafiken


	2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	2.1 Anforderungen an das Personal
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Arbeitssicherheit
	2.4 Betriebssicherheit
	2.5 Produktsicherheit
	2.6 IT-Sicherheit
	2.7 Gerätespezifische IT Sicherheit
	2.7.1 Zugriff via Serviceschnittstelle (CDI-RJ45)


	3 Produktbeschreibung
	4 Montage
	4.1 Pfostenmontage
	4.2 Wandmontage
	4.3 Montagekontrolle Messumformer

	5 Elektrischer Anschluss
	5.1 Anschlussbedingungen
	5.1.1 Benötigtes Werkzeug
	5.1.2 Anforderungen an Anschlusskabel
	5.1.3 Verbindungskabel
	5.1.4 Klemmenbelegung
	5.1.5 Verfügbare Gerätestecker
	5.1.6 Pinbelegung Gerätestecker
	5.1.7 Messgerät vorbereiten
	5.1.8 Verbindungskabel vorbereiten

	5.2 Messgerät anschließen
	5.2.1 Verbindungskabel anschließen
	5.2.2 Messumformer anschließen
	5.2.3 Messumformer in ein Netzwerk einbinden

	5.3 Hardwareeinstellungen
	5.3.1 Geräteadresse einstellen
	5.3.2 Default IP-Adresse aktivieren

	5.4 Potenzialausgleich sicherstellen
	5.4.1 Proline Promag H
	5.4.2 Promag P und Promag W

	5.5 Schutzart sicherstellen
	5.6  Anschlusskontrolle

	6 Bedienungsmöglichkeiten
	6.1 Übersicht zu Bedienungsmöglichkeiten
	6.2 Aufbau und Funktionsweise des Bedienmenüs
	6.2.1 Aufbau des Bedienmenüs
	6.2.2 Bedienphilosophie

	6.3 Zugriff auf Bedienmenü via Vor-Ort-Anzeige
	6.3.1 Betriebsanzeige
	6.3.2 Navigieransicht
	6.3.3 Editieransicht
	6.3.4 Bedienelemente
	6.3.5 Weitergehende Informationen

	6.4 Zugriff auf Bedienmenü via Bedientool
	6.5 Zugriff auf Bedienmenü via Webserver

	7 Systemintegration
	8 Inbetriebnahme
	8.1 Installations- und Funktionskontrolle
	8.2 Bediensprache einstellen
	8.3 Messgerät konfigurieren
	8.4 Einstellungen schützen vor unerlaubtem Zugriff

	9 Diagnoseinformationen

